
Hinweise für das Computerpraktikum SS 2008Projekte:Aufgabe ist die Bearbeitung eines Projekts, (normalerweise) zusammen mit ein bis zwei Kol-legen. Die Projekte sollen die Möglihkeit illustrieren bzw. erproben, Computer im (oder fürden) Unterriht sinnvoll einzusetzen. Die Ergebnisse werden im Praktikum präsentiert (unddiskutiert), und die erarbeiteten Resultate sollen allen Teilnehmern zugänglih gemaht werden(in welher Form ist noh zu besprehen � vermutlih über ein Wiki zur Lehrveranstaltung, oderein zusammenfassendes Handout). Sowohl die Form der Präsentation als auh die der shriftli-hen Ausarbeitung bleibt den Teams überlassen, auh, ob sie einen gemeinsamen Beriht oderindividuelle Teilberihte abgeben wollen.In der Vorbereitungsphase der Projekte werde ih einige zum Gebiet gehörende Themen (u.a.TEX, Linux, . . . ), ansprehen. Die Präsentation der Projekte soll dann gegen Ende des Seme-sters in geblokter Form statt�nden.Shriftliher Beriht:Ziel des Berihtes ist es, das Projekt und seine Ergebnisse knapp, aber doh übersihtlihzu präsentieren, sodaÿ er � in unabhängig von der Präsentation lesbarer Form � als erste (undweiterführende) Information dienen kann. (Überlegen Sie, was Sie selbst als nützlih betrahtenwürden!) Insbesondere soll eine kurze Zusammenfassung eine rashe Orientierung über Thema,Ziele, Mittel und weiterführende Quellen (auh für den mit den Details niht vertrauten Leser)ermöglihen. In der Regel sollte auh angesprohen werden, von welhen Vorstellungen undwelher Aufgabenstellung Sie ausgegangen sind, wie weit Sie diese verwirklihen konnten, welheProbleme aufgetreten sind, und ob Sie Ihre Ziele im Laufe der Arbeit modi�ziert haben (undwarum). Für den shriftlihen Beriht soll (zum Kennenlernen und zu Übungszweken) TEXverwendet werden.ErfahrungsberihtAuÿerdem soll jeder Teilnehmer einen Erfahrungsberiht (Länge beliebig) zur Arbeit am eige-nen Projekt und/oder zu den Projekten der Kollegen, und zum Praktikum selbst abzugeben.Gefragt sind dabei persönlihe Erfahrungen, Beobahtungen und Vorshläge (Voraussetzungfür ein Zeugnis, aber niht Bestandteil der Note. Diese Kommentare sind als Rükmeldung fürmih gedaht, insbesondere auh für Verbesserungen bei der Durhführung des Praktikums.)Beurteilungsgrundlage:Die Note über das Praktikum beruht (natürlih) vor allem auf dem mündlihen (Aufbau, Zu-sammenstellung, Verständnis, Präsentation) und dem shriftlihen Beriht, berüksihtigt aberauh Eindrüke von der Mitarbeit. (Da der shriftlihe Teil � im Gegensatz zum mündlihen �wiederholbar ist, kann er �strenger� beurteilt werden.)Zur Themenwahl:Im �Normalfall� werde ih mih bemühen, in Übereinstimmung mit den Teilnehmern Themenzu �nden, die ihren Interessen entgegenkommen. (Ih verbinde damit die Ho�nung, daÿ die Er-gebnisse dadurh besser werden!) Auh selbständig gewählte Themen sind (nah Rüksprahe)möglih.



Für alle, die sih auh selbst umshauen wollen, gebe ih hier einige möglihe Quellen fürentsprehende Ideen an (Auswahl):Mathematis MagazineUMAP JournalSienti� Amerian (Spektrum der Wissenshaft)Mathematishe SemesterberihteBild der WissenshaftAigner-Behrends, Alles MathematikKnuth, The Art of Computer ProgrammingT. Sonar, Mathematik durh Modellierung (Math.Sem.ber. 51.1, 95�116 (2004))die folgenden Büher habe ih in der Bibliothek zur Seite stellen lassen:Engel, Exploring mathematis with the omputerYeargers-Shonkwiler-Herod,An Introdution to the Mathematis of Biology: with Computer Algebra ModelsUnter anderem sind Themen zu folgenden Gebieten möglih(unsystematish und unvollständig!):numerishe Mathematik(Rundungsfehler, Konvergenzverhalten: Chaos, Berehnung elementarer Funktionen)Fraktale (Selbstähnlihkeit, et.)ModellierungSimulation (Zufallszahlen)Spieltheorie (und deren Anwendungen: Biologie, Ökonomie, Wahlen)Algorithmen (E�zienz, Rekursivität)Turingmashinen, BerehenbarkeitKryptographie (siehe z.B. Büher von Beutelspaher)sihere und e�ziente Speiherung von Daten(error orreting odes bzw. Kompression, Wavelets)CAD, graphishe Interpolation (Bezier-Kurven), Visualisierung(?)Geometrie (Symmetrie, geometrishe Figuren und Körper)diophantishe GleihungenOptimierung, Routenplanungzellulare Automaten (Game of Life)?
Allgemeiner Hinweis:Für das Verfassen von Texten aller Art empfehle ih allen Naturwissenshaftlern (aber nihtnur diesen!), sih das (publi domain) Progamm TEX anzusehen.(siehe www.dante.de und die Software-Server der Universität und TU)
Kontakt :Peter.Shmitt�univie.a.at(Wer mir eine kurze eMail mit Hinweis auf das Praktikum shikt, kommt auf einen Verteilerfür allfällige Nahrihten.)eventuell aktualisierte Informationen unter www.mat.univie.a.at/ shmitt/lva


